
Nagel von Dirmstein, Peter V.1 

Lebensdaten/Herkunft: * um 1545, + Worms [?] 29. März 1610              

V Peter (s. u. Fürstbistum Speyer, weltliches Personal, Nagel von Dirmstein, Peter IV.), ∞ 

Margaretha von Heppenheim gen. vom Saal                                 

Werdegang: 1571 fürstbischöflich-speyerischer Diener von Haus aus
2
, 1581 Belehnung mit 

einem Burglehen zu Neuleiningen, 1581 fürstbischöflich-speyerischer Ausfaut (Amtmann) zu 

Deidesheim
3
, 1584 bei der Bischofsweihe des Eberhard von Dienheim trägt er die Brote

4
, 

1584 Renovation seines Kallstadter Gutes, 1584 Burgvogt zu Jockgrim
5
, 1588 Wappentafel 

an seinem Freinsheimer Hof
6,7

, 1604 Verkauf des Freinsheimer Rittergutes an Hans Wolf von 

Eltz 

Familie: ∞ 25. Jan. 1574 (Eheberedung 8. Okt. 1573) Catharina T d. Philipp Cratz von 

Scharfenstein, kurtrierischer Amtmann zu Koblenz und sponheimischer Amtmann zu 

Trarbach und Kastellaun, u. d. Anna von Schönenberg, Sr d. Johann von Schönenberg, * Burg 

Hartelstein 1525, + Koblenz 1. Mai 1599, ab 1581 Kurfürst von Trier, Sr d. Georg von 

Schönenberg, * Burg Hartelstein 1530, + Speyer 11. Aug. 1595, ab 1580 Fürstbischof von 

Worms                                     

T Elisabeth, * um 1575, ∞ Wolf Friedrich Sturmfeder zu Oppenweiler                         

T Anna Mara, + kurz vor 1613, ∞ Augustin von Flersheim             

T Maria Jacobe, + woohl Ende 1619
8
, ledig 

 

 

                                                           
1
  GÖRTZ, Rittergeschlecht Nagel von Dirmstein s. 103-113. 

2
 KREBS, Dienerbücher des Bistums Speyer S. 129: Nagel von Dirmstein, Peter.  . . . 1571 VIII 23 Diener von 

haus aus mit 2 Pferden. 
3
 LURZ, Ritter von Venningen S. 57. 

4
  REMLING, Bischöfe von Speyer 2. Bd. S. 405:  [1584] [Bischofsweihe des Eberhard von Dienheim[ trugen bei 

der Aufopferung . . . Friedrich Hund von Saulheim, Vogt zu Altenburg, und Peter Nagel von Dirmstein, 

Amtmann zu Deidesheim, mit rothen Binden die Brote.  
5
 KREBS, Dienerbücher des Bistums Speyer S. 129: Nagel von Dirmstein, Peter.  . . . 1584 III 29 Burgvogt zu 

Jockhrim. 
6
 http://www.welt-der-wappen.de/Heraldik/Galerien2/galerie1368.htm  

7
 Inschrift: Do man zalt M. D. achzig acht / warden diese Wappen uf gemacht / vom edlen vesten Peter Nagel 

von Dirmstein / sa,pt Katarina Cratzin dem Gemahel sein / denen beiden Got der Herr / ein glückselig End 

beschr. Inschriften  der vier Wappen: sein eigenes: Peter Nagel von Dirmstein / das seiner Mutter: Heppenhein 

gen. vom Sale / seiner Ehefrau: Katarina Cratzin von Scharfenstein / seiner Schwiegermutter: Schombvrg.  
8
 Ihr Nachlassiventar vom 20. Jan. 1620 in: LA BW, StA Ludwigsburg,Best. 139a, Nr. 763 f. 
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